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lieber titrimetrische Bestimmung mehrerer Zucker neben einander.1)

Von TL von EELLENBE.RG.
(Aus dem Laboratorium des Eidg. Gesundheitsamtes, Vorstand: F. Schaffer.)

Als ich vor 7 Jahren die Ehre hatte, vor Ihnen über die Praxis der

Zuckerbestimmung nach A Hilm zu sprechen, wies ich unter anderm darauf
hin, dass es wünschenswert wäre, die gebräuchlichen Kupfer-Seignette-
lösungen durch eine neue, möglichst wenig alkalische Lösung zu ersetzen2)
im Hinblick darauf, dass bei Gegenwart von viel Rohrzucker mit einer
stark alkalischen Lösung stets etwas zu hohe Resultate erhalten werden.
Immerhin war dieses Argument allein nicht stichhaltig genug, um wirklich
daran zu gehen, zu der neuen Lösung nun für die verschiedenen Zuckerarten

neue Tabellen auszuarbeiten. Ich wollte das lieber auf einen Zeitpunkt
versparen, wo es mir gelingen würde, ein anderes Ziel zu erreichen, welches
mir schon lange vorschwebte, nämlich mehrere Zucker neben einander in
der gleichen Lösung zu bestimmen.

Ich will nicht des Genaueren ausführen, was in dieser Beziehung bereits
gemacht worden ist, sondern mich mit einigen Andeutungen begnügen. Der
einfachste Fall, die Bestimmung von Rohrzucker und Invertzucker
nebeneinander, ist Ihnen allen ja längst geläufig. Sie wissen aber auch, dass bei
der Bestimmung von Milchzucker neben Rohrzucker die Verhältnisse sich

bereits komplizieren und die Berechnung schon umständlicher wird. Noch

schwieriger wird die Sache, sobald 2 direkt reduzierende Zucker neben
einander bestimmt werden sollen. Hier kommt man mit Fehling'scher Lösung
allein nicht mehr aus, wohl aber Jässt sich in gewissen Fällen durch
kombinierte Titration mit Fehling'scher und mit Sachse'seher Lösung, einer al-

') Vortrag, in sehr abgekürzter Form gehalten am 19. Juni 1920 an der

Jahresversammlung des Schweizer. Vereins analytischer Chemiker in Interlaken.
*) Diese Mitteilungen, 1918, 4, 246.
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